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Medieninformation 
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Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 

Bruttomonatsverdienst für Vollzeitbeschäftigte  
in Sachsen 2018 bei 3 069 Euro 

Der durchschnittliche Bruttomonatsverdienst für Vollzeitbeschäftigte im Frei-

staat Sachsen lag im April 2018 bei 3 069 Euro. Das sind im Schnitt 14,4 Pro-

zent mehr als zum Zeitpunkt der letzten Verdienststrukturerhebung 2014. 

Den höchsten monatlichen Bruttoverdienst in Vollzeit erzielten 2018 die Be-

schäftigten im Bereich Erziehung und Unterricht mit durchschnittlich 4 342  Eu-

ro, den geringsten die Beschäftigten im Gastgewerbe mit 2 061 Euro. Dabei 

stiegen die Verdienste im Gastgewerbe seit 2014 um 27,5 Prozent und im Wirt-

schaftsabschnitt Erziehung und Unterricht um lediglich 12,7 Prozent. Während 

der durchschnittliche Bruttomonatsverdienst bei tarifgebundenen Arbeitgebern 

in Vollzeitbeschäftigung bei 3 619 Euro lag, verdienten Beschäftigte in nicht 

tarifgebundenen Unternehmen mit 2 668 Euro rund ein Viertel weniger. 

Im Vergleich zum durchschnittlichen Bruttomonatsverdienst von 3 069 Euro bei 

Vollzeitbeschäftigung ergab im Jahr 2018 der gesetzliche Mindestlohn von 

8,84 Euro je Stunde bei 40 Wochenarbeitsstunden einen Verdienst von 

1 532 Euro im Monat. Das entspricht in Sachsen 49,9 Prozent des durchschnittli-

chen Bruttoverdienstes, im Bundesdurchschnitt sind es 40,4 Prozent. Somit sind 

sächsische Beschäftigte stärker vom Mindestlohn betroffen. Dieses Kaitz-Index 

genannte Verhältnis zwischen Mindestlohn und durchschnittlichem Bruttomonats-

verdienst ist unter https://service.destatis.de/shapes/karte_mindestloehne.html 

als Karte für die Arbeitsmarktregionen in Deutschland dargestellt. 

93 Tausend aller 1,736 Millionen Beschäftigungsverhältnisse in Sachsen 

(5 Prozent) erhielten 2018 den Mindestlohn, wobei darunter 37 Prozent 

(35 Tausend Jobs) geringfügig entlohnte Beschäftigungsverhältnisse waren. 

Auf Vollzeitjobs entfielen 20 Tausend und auf Teilzeitjobs 39 Tausend Beschäf-

tigungsverhältnisse zum Mindestlohn. Insgesamt waren Frauen häufiger vom 

Mindestlohn betroffen als Männer. Ihr Anteil an allen Beschäftigungsverhältnis-

sen zum Mindestlohn lag bei 58 Prozent.  
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Insgesamt Frauen Männer

Veränderung 

insgesamt 

zum Jahr 2014

%

Wirtschaftsabschnitte A-S  3 069  3 021  3 092 14,4

A Land- und Forstwirtschaft, 

      Fischerei  2 217  2 047  2 274 16,1

B Bergbau und Gewinnung von

      Steinen und Erden  2 960  2 350  3 025 -3,8

C Verarbeitendes Gewerbe  2 984  2 573  3 098 14,0

D Energieversorgung  4 269  4 265  4 271 4,2

E Wasserversorgung; Abwasser- 

      und Abfallentsorgung und 

      Beseitigung von Umweltver-

      schmutzungen  2 769 (3 055)  2 704 12,1

F Baugewerbe  2 657 (2 817)  2 644 15,7

G Handel; Instandhaltung und

      Reparatur von Kraftfahrzeugen  2 647  2 486  2 723 15,8

H Verkehr und Lagerei  2 626  2 653  2 620 17,8

I  Gastgewerbe  2 061  1 930  2 194 27,5

J Information und Kommunikation  3 814 (3 202)  4 070 9,8

K Erbringung von Finanz- und 

      Versicherungsdienstleistungen  4 094 (3 687)  4 487 19,3

L Grundstücks- und Wohnungs-

      wesen  2 925  2 888  2 953 9,4
M Erbringung von freiberuflichen, 

      wissenschaftlichen und tech-

      nischen Dienstleistungen  3 556  2 962  3 944 16,6

N Erbringung von sonstigen wirt-

      schaftlichen Dienstleistungen  2 297  2 249  2 312 22,5

O Öffentliche Verwaltung, Vertei- 

      digung; Sozialversicherung  3 871  3 759  3 969 10,7

P Erziehung und Unterricht  4 342  4 234  4 526 12,7

Q Gesundheits- und Sozialwesen  3 427  3 214 (3 895) 11,5

R Kunst, Unterhaltung und 

      Erholung /  2 943 / /

S Erbringung von sonstigen 

      Dienstleistungen  2 704  2 384 (3 171) 13,7

_____

1) ohne Sonderzahlungen, ohne Auszubildende

/    = Zahlenw ert nicht sicher genug

( ) = Aussagew ert eingeschränkt

Wirtschaftsabschnitte 

(Klassifikation der Wirtschaftszweige 

Ausgabe 2008)
€

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Vollzeitbeschäftigten1) im April 2018 nach 

Wirtschaftsabschnitten und Geschlecht
 


